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im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 

 
Vom 22.03.2015 

 
 
Aufgrund von § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Freiheit der Hochschulen im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz – SächsHSFG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. Januar 2013 (SächsGVBl. S. 3), geändert durch Artikel 24 des Ge-
setzes vom 18. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 970, 1086), erlässt die Technische Universi-
tät Dresden die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1 
Geltungsbereich 

 
Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziel, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für das Teilfach Sla-
vistik des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften an der 
Technischen Universität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den Bachelor-Studien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften vom 22.03.2015 in der jeweils geltenden 
Fassung.  
 
 

§ 2 
Ziele des Studiums 

 
(1) Mit Abschluss des Teilfaches Slavistik verfügt der Studierende auf wissenschaftlicher 
Basis über qualifizierende Kompetenzen und Kenntnisse der Methoden und Gegenstände 
des gewählten Schwerpunktes. Darüber hinaus hat er praxisorientierende Schlüsselkompe-
tenzen erworben bzw. vertieft. Der Studierende im Teilfach Slavistik besitzt neben der siche-
ren Beherrschung einer slavischen Sprache, bevorzugt der polnischen, russischen oder 
tschechischen Sprache, auf universitärem Niveau breite Grundkenntnisse in den Bereichen 
Sprache, Literatur und Kultur des jeweiligen Landes von den mittelalterlichen Anfängen bis 
zur Gegenwart. Darüber hinaus hat der Studierende theoretische, anwendungsbezogene, 
methodische und kommunikative Kompetenzen, die ihn befähigen, sprach-, text-, kultur- und 
gesellschaftsspezifische Sachverhalte, Mechanismen und Strukturen zu analysieren, zu re-
flektieren, zu erklären und verständlich darzulegen. 
 
(2) Der Absolvent des Teilfaches Slavistik ist durch sein breites slavistisches Wissen in den 
Bereichen Sprache, Literatur und Kultur, durch die Kenntnis wissenschaftlicher Methoden 
sowie durch seine Fähigkeit der Abstraktion und der eigenständigen Erschließung von Prob-
lemfeldern dazu qualifiziert, vielfältige und komplexe Aufgabenstellungen in verschiedensten 
Bereichen zu bewältigen, z. B. Bildungswesen im tertiären Bereich, Verlagswesen, Medien 
und Journalistik, Kulturmanagement, Unternehmenskommunikation und Organisationen. 
 
 

§ 3 
Aufbau und Ablauf des Studiums 

 
(1) Das Studium umfasst acht Pflichtmodule und ein Wahlpflichtmodul, das Schwerpunkt-
setzungen nach Wahl des Studierenden ermöglicht. Es ist einer von drei sprachpraktischen 
Schwerpunkten mit drei Pflichtmodulen zu wählen, der im gesamten Studium beizubehalten 
ist. Es stehen die Sprachen Polnisch, Russisch und Tschechisch zur Auswahl. 

 
(2) Inhalte und Qualifikationsziele, Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbarkeit, 
Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer der einzelnen Module sind den Modulbeschreibun-
gen (Anlage 1) zu entnehmen.  
 
(3) Die Lehrveranstaltungen werden gemischt oder alternativ in deutscher und in polnischer, 
russischer oder tschechischer Sprache abgehalten. 
 
(4) Die detaillierte Auflistung der Module ist der Anlage 2 der Studienordnung für das Teil-
fach Slavistik des Bachelor-Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften zu 
entnehmen. 
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§ 4 
Inhalte des Studiums 

 
Die Studieninhalte umfassen neben der in einer slavischen Sprache Kernbereiche der slavis-
tischen Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft im interdisziplinären Kontext sowie Pro-
zesse der Sprachraumerforschung, des Sprachwandels, der Sprachsystematik und des 
sprach-, literatur- und kulturwissenschaftlichen Transfers sowie die Analyse slavischer litera-
rischer Texte. Dabei werden einzelphilologische Schwerpunkte gesetzt.  

 
 

§ 5 
Inkrafttreten und Veröffentlichung 

 
Diese Studienordnung tritt mit Wirkung vom 01.10.2013 in Kraft und wird in den Amtlichen 
Bekanntmachungen der Technischen Universität Dresden veröffentlicht. 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Fakultätsratsbeschlusses der Fakultät Sprach-, Literatur- und Kul-
turwissenschaften vom 16.09.2013 und der Genehmigung des Rektorates vom 03.03.2015. 
 
 
Dresden, den 22.03.2015 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Dresden 
 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. habil. DEng/Auckland Hans Müller-Steinhagen 
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Anlage 1 
Modulbeschreibungen 
 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-1-SPR Grundlagen der  
Sprachwissenschaft 

Professur Slavische  
Sprachgeschichte und  
Sprachwissenschaft 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Der Studierende kennt grundlegende Methoden und Gegenstände 
der slavistischen Sprachwissenschaft. Qualifikationsziel ist die 
Beherrschung elementarer Begriffe und Methoden der sprach-
wissenschaftlichen Analyse sowie des Umgangs mit sprachwis-
senschaftlicher Fachliteratur. 

Lehr- und  
Lernformen 

Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Übung (Ü) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im 
Ergänzungsbereich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und 
Philosophie der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft die 
Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-S-2-SPR. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und entweder aus: 

- einer Kurzüberprüfung im Umfang von 20 Stunden oder 
- einem Kurzbeitrag im Umfang von 10 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Klausurarbeit wird 
zweifach und die Kurzüberprüfung bzw. der Kurzbeitrag einfach 
gewichtet. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der -durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-1-LIT Grundlagen der  
Literaturwissenschaft 

Professur Slavische  
Literaturwissenschaft 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Der Studierende kennt grundlegende Methoden und Gegenstände 
der slavistischen Literaturwissenschaft. Qualifikationsziel ist die 
Beherrschung elementarer Begriffe und Methoden der literatur-
wissenschaftlichen Analyse sowie des Umgangs mit literatur-
wissenschaftlicher Fachliteratur. 

Lehr- und  
Lernformen 

Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Übung (Ü) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im 
Ergänzungsbereich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und 
Philosophie der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft die 
Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-S-2-PKUL. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und entweder aus: 

- einer Kurzüberprüfung im Umfang von 20 Stunden oder 
- einem Kurzbeitrag im Umfang von 10 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note der Klau-
sur doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-1-KULW Grundlagen der  
Kulturwissenschaft/ 
Wissenschaftliches Arbeiten 

Professur Polnische  
Landes- und Kulturstudien 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Der Studierende kennt grundlegende Methoden und Gegenstände 
der slavistischen Kulturwissenschaft. Qualifikationsziel ist die Be-
herrschung elementarer Begriffe und Methoden der kulturwissen-
schaftlichen Analyse sowie des Umgangs mit kulturwissenschaft-
licher Fachliteratur. Der Studierende verfügt weiterhin über grund-
legende akademische Arbeitsmethoden, u. a. die eigenständige 
Bibliotheks- und Internetrecherche, Umgang mit Sekundärliteratur 
und gängigen Arbeitsmaterialien des Faches. 

Lehr- und  
Lernformen 

Einführungskurs (EK) (2 SWS), 
Übung (Ü) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im 
Ergänzungsbereich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und 
Philosophie der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft die 
Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-S-2-PKUL. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausur im 
Umfang von 90 Minuten und entweder aus: 

- einer Kurzüberprüfung im Umfang von 20 Stunden oder 
- einem Kurzbeitrag im Umfang von 10 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Noten der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note der Klau-
sur doppelt eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 180 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-1-PA2 Sprachpraxis A2 – Polnisch Lektorat Polnisch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die sprachlichen Grundlagen in den Bereichen 
Phonetik und grammatische Grundstrukturen des Polnischen. 
Qualifikationsziel sind Sprachkenntnisse im Polnischen auf Niveau 
A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen. Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende über 
gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen Phonetik/Phono-
logie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen sowie Sprech-
fertigkeit und Alltagskommunikation. Er ist in der Lage, sich auf 
einfache Art zu verständigen und kleinere Konversationen zu füh-
ren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (8 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im (sprachpraktischen) Schwer-
punkt Polnisch im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im Ergänzungsbe-
reich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie 
der Philosophischen Fakultät. Es ist zudem eins von drei Pflicht-
modulen im (sprachpraktischen) Wahlpflichtbereich Neue Slavine 
Polnisch im Teilfach Slavistik des konsekutiven Master-Studien-
ganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Das Modul 
schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-S-2-PB1. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei kombinierten 
Sprachprüfungen im Umfang von jeweils 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Bewertungen 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester 

 



8 
 

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-1-RA2 Sprachpraxis A2 – Russisch Lektorat Russisch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die sprachlichen Grundlagen in den Bereichen 
Phonetik und grammatische Grundstrukturen des Russischen. 
Qualifikationsziel sind Sprachkenntnisse im Russischen auf Niveau 
A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen. Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende über 
gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen Phonetik/Phono-
logie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen sowie Sprech-
fertigkeit und Alltagskommunikation. Er ist in der Lage, sich auf 
einfache Art zu verständigen und kleinere Konversationen zu füh-
ren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (8 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im (sprachpraktischen) Schwer-
punkt Russisch im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im Ergänzungsbe-
reich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie 
der Philosophischen Fakultät. Es ist zudem eins von drei Pflicht-
modulen im (sprachpraktischen) Wahlpflichtbereich Neue Slavine 
Russisch im Teilfach Slavistik des konsekutiven Master-
Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Das 
Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-S-2-
RB1. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei kombinierten 
Sprachprüfungen im Umfang von jeweils 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Bewertungen 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-1-TA2 Sprachpraxis A2 – Tschechisch Lektorat Tschechisch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die sprachlichen Grundlagen in den Bereichen 
Phonetik und grammatische Grundstrukturen des Tschechischen. 
Qualifikationsziel sind Sprachkenntnisse im Tschechischen auf 
Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende über 
gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen Phonetik/Phono-
logie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen sowie Sprech-
fertigkeit und Alltagskommunikation. Er ist in der Lage, sich auf 
einfache Art zu verständigen und kleinere Konversationen zu füh-
ren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (8 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im (sprachpraktischen) Schwer-
punkt Tschechisch im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im Ergänzungs-
bereich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie 
der Philosophischen Fakultät. Es ist zudem eins von drei Pflicht-
modulen im (sprachpraktischen) Wahlpflichtbereich Neue Slavine 
Tschechisch im Teilfach Slavistik des konsekutiven Master-
Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Das 
Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-S-2-
TB1. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei kombinierten 
Sprachprüfungen im Umfang von jeweils 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 8 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Bewertungen 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 240 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden auf die Präsenz und 120 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-2-SPR Diachrone und synchrone 
Sprachwissenschaft 

Professur Slavische  
Sprachgeschichte und  
Sprachwissenschaft 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst ausgewählte Studiengebiete der slavischen 
diachronen und synchronen Sprachwissenschaft. Qualifikationsziel 
sind konsolidierte Kenntnisse und Kompetenzen der slavischen 
Philologie. Der Studierende beherrscht die wichtigsten Theorien 
und Methoden und besitzt die Kompetenz, ein Thema strukturiert 
und argumentativ stringent exemplarisch nach wissenschaftlichen 
Prinzipien zu bearbeiten und zu präsentieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Proseminar (PS) (2 SWS), 
Vorlesung (V) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-S-
1-SPR. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im 
Ergänzungsbereich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und 
Philosophie der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft die 
Voraussetzungen für die Module SLK-BA-S-3-KLIN und SLK-BA-S-
3-PKUL. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 7 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote entspricht der Note der kombinierten Arbeit. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 210 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 150 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-2-PKUL Philologische  
Kulturwissenschaft – Einführung 

Professur für polnische  
Landes- und Kulturstudien 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst ausgewählte Studiengebiete der slavistischen 
Literatur- und Kulturwissenschaft. Der Studierende verfügt über 
konsolidierte literatur- und kulturwissenschaftliche Kenntnisse und 
Kompetenzen einschließlich der Kompetenz, ein Thema struktu-
riert und argumentativ stringent exemplarisch nach wissenschaftli-
chen Prinzipien zu bearbeiten. 

Lehr- und  
Lernformen 

Proseminare (PS) (4 SWS), 
Vorlesung (V) (2 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-S-
1-KULW und SLK-BA-S-1-LIT. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Sprach-, 
Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im 
Ergänzungsbereich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theo-
logie, Geschichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und 
Philosophie der Philosophischen Fakultät. Das Modul schafft die 
Voraussetzungen für die Module SLK-BA-S-3-KLIN und SLK-BA-S-
3-PKUL. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden und einer Kurzüberprüfung im 
Umfang von 20 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 9 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Note 
der kombinierten Arbeit dreifach eingeht. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 270 Stunden. Davon entfal-
len 90 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-2-PB1 Sprachpraxis B1 – Polnisch Lektorat Polnisch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Bereiche Grammatik, Lexik und Syntax des 
Polnischen auf Mittelstufenniveau. 
Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen im Polni-
schen auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens. Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studierende 
über erweiterte Kenntnisse in den Bereichen Grammatik, Lexik 
und Syntax des Polnischen. Er besitzt des Weiteren erweiterte 
kommunikative Kompetenzen im monologischen und dialogischen 
Sprechen und ist in der Lage, längere polnische Texte zu lesen 
bzw. zu hören, zu verstehen und zu schreiben. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (8 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-S-
1-PA2. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im (sprachpraktischen) Schwer-
punkt Polnisch im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im Ergänzungsbe-
reich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie 
der Philosophischen Fakultät. Es ist zudem eins von drei Pflicht-
modulen im (sprachpraktischen) Wahlpflichtbereich Neue Slavine 
Polnisch im Teilfach Slavistik des konsekutiven Master-
Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Das 
Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-S-3-
PB2. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei kombinierten 
Sprachprüfungen im Umfang von jeweils 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Bewertungen 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-2-RB1 Sprachpraxis B1 – Russisch Lektorat Russisch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Bereiche Grammatik, Lexik und Syntax des 
Russischen auf Mittelstufenniveau. 
Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompe-
tenzen im Russischen auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmens. Mit Abschluss des Moduls verfügt 
der Studierende über erweiterte Kenntnisse in den Bereichen 
Grammatik, Lexik und Syntax des Russischen. Er besitzt des Wei-
teren erweiterte kommunikative Kompetenzen im monologischen 
und dialogischen Sprechen und ist in der Lage, längere russische 
Texte zu lesen bzw. zu hören, zu verstehen und zu schreiben. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (8 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-S-
1-RA2. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im (sprachpraktischen) Schwer-
punkt Russisch im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im Ergänzungsbe-
reich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie 
der Philosophischen Fakultät. Es ist zudem eins von drei Pflicht-
modulen im (sprachpraktischen) Wahlpflichtbereich Neue Slavine 
Russisch im Teilfach Slavistik des konsekutiven Master-
Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Das 
Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-S-3-
RB2. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei kombinierten 
Sprachprüfungen im Umfang von jeweils 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Bewertungen 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-2-TB1 Sprachpraxis B1 – Tschechisch Lektorat Tschechisch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Bereiche Grammatik, Lexik und Syntax des 
Tschechischen auf Mittelstufenniveau. 
Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen im Tsche-
chischen auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens. Mit Abschluss des Moduls verfügt der Studie-
rende über erweiterte Kenntnisse in den Bereichen Grammatik, 
Lexik und Syntax des Tschechischen. Er besitzt des Weiteren er-
weiterte kommunikative Kompetenzen im monologischen und 
dialogischen Sprechen und ist in der Lage, längere tschechische 
Texte zu lesen bzw. zu hören, zu verstehen und zu schreiben. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (8 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-S-
1-TA2. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im (sprachpraktischen) Schwer-
punkt Tschechisch im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im Ergänzungs-
bereich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie 
der Philosophischen Fakultät. Es ist zudem eins von drei Pflicht-
modulen im (sprachpraktischen) Wahlpflichtbereich Neue Slavine 
Tschechisch im Teilfach Slavistik des konsekutiven Master-
Studienganges Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften. Das 
Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul SLK-BA-S-3-
TB2. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus zwei kombinierten 
Sprachprüfungen im Umfang von jeweils 90 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der Bewertungen 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend  im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-3-KLIN Kulturwissenschaftliche 
Linguistik 

Professur für Slavische  
Sprachgeschichte und  
Sprachwissenschaft 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst Themengebiete der slavistischen Sprach- und 
Kulturwissenschaft. Der Studierende verfügt über die Kompetenz, 
eigenverantwortlich wissenschaftliche Fragestellungen zu er-
arbeiten, darzustellen und auf wissenschaftlichem Niveau zu dis-
kutieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), 
Vorlesung (V) (2 SWS), 
Konsultation (KON) im Umfang von 15 Minuten, 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-S-
2-SPR und SLK-BA-S-2-PKUL. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen im Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach 
Slavistik sowie im Ergänzungsbereich Slavistik der Studiengänge 
Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, 
Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakultät, 
von denen eines absolviert werden muss. Das andere Wahl-
pflichtmodul heißt SLK-BA-S-3-PKUL. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden, einer Kurzüberprüfung im 
Umfang von 20 Stunden und einer mündlichen Prüfungsleistung 
im Umfang von 30 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 14 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Noten 
der kombinierten Arbeit und der mündlichen Prüfungsleistung drei-
fach eingehen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 420 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 360 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-3-PKUL Philologische  
Kulturwissenschaft – Vertiefung 

Professur Slavische  
Literaturwissenschaft 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst Themengebiete der slavistischen Literatur- 
und Kulturwissenschaft. Der Studierende verfügt über die Kompe-
tenz, eigenverantwortlich wissenschaftliche Fragestellungen zu 
erarbeiten, darzustellen und auf hohem wissenschaftlichem Ni-
veau zu diskutieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Seminar (S) (2 SWS), 
Vorlesung (V) (2 SWS), 
Konsultation (KON) im Umfang von 15 Minuten, 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau der Module SLK-BA-S-
2-SPR und SLK-BA-S-2-PKUL. 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines von zwei Wahlpflichtmodulen im Bachelor-
Studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften Teilfach 
Slavistik sowie im Ergänzungsbereich Slavistik der Studiengänge 
Evangelische Theologie, Geschichte, Katholische Theologie, 
Kunstgeschichte und Philosophie der Philosophischen Fakultät, 
von denen eins absolviert werden muss. Das andere Wahlpflicht-
modul heißt SLK-BA-S-3-KLIN. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Arbeit im Umfang von 120 Stunden, einer Kurzüberprüfung im 
Umfang von 20 Stunden und einer mündlichen Prüfungsleistung 
im Umfang von 30 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 14 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Noten 
der kombinierten Arbeit und der mündlichen Prüfungsleistung drei-
fach eingehen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 420 Stunden. Davon entfal-
len 60 Stunden auf die Präsenz und 360 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-3-PB2 Sprachpraxis B2 – Polnisch  Lektorat Polnisch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Bereiche Morphologie, Lexik und Phraseo-
logie des Polnischen auf Mittelstufenniveau. 
Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompe-
tenzen des Polnischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmens. Mit Abschluss des Moduls hat der 
Studierende stabile Kompetenzen in den Bereichen Morphologie, 
Lexik und Phraseologie. Er ist in der Lage, sich frei und fließend zu 
verständigen, an Diskussionen teilzunehmen und komplexere Tex-
te zu verstehen sowie selbstständig zu formulieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (8 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-S-
2-PB1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im (sprachpraktischen) Schwer-
punkt Polnisch im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im Ergänzungsbe-
reich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie 
der Philosophischen Fakultät.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Sprachprüfung im Umfang von 90 Minuten, einer Präsentation im 
Umfang von 30 Minuten und einem schriftlichen Sprachtest im 
Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Noten 
der kombinierten Sprachprüfung und der Präsentation zweifach 
eingehen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-3-RB2 Sprachpraxis B2 – Russisch  Lektorat Russisch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Bereiche Morphologie, Lexik und Phraseo-
logie des Russischen auf Mittelstufenniveau. 
Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen des Russi-
schen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens. Mit Abschluss des Moduls hat der Studierende 
stabile Kompetenzen in den Bereichen Morphologie, Lexik und 
Phraseologie. Er ist in der Lage, sich frei und fließend zu verstän-
digen, an Diskussionen teilzunehmen und komplexere Texte zu 
verstehen sowie selbstständig zu formulieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (8 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-S-
2-RB1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodulen im (sprachpraktischen) Schwer-
punkt Russisch im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im Ergänzungsbe-
reich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie 
der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Sprachprüfung im Umfang von 90 Minuten, einer Präsentation im 
Umfang von 30 Minuten und einem schriftlichen Sprachtest  im 
Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Noten 
der kombinierten Sprachprüfung und der Präsentation zweifach 
eingehen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der –durch-
führung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

SLK-BA-S-3-TB2 Sprachpraxis B2 – Tschechisch  Lektorat Tschechisch 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Das Modul umfasst die Bereiche Morphologie, Lexik und Phraseo-
logie des Tschechischen auf Mittelstufenniveau. 
Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen des Tsche-
chischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens. Mit Abschluss des Moduls hat der Studierende 
stabile Kompetenzen in den Bereichen Morphologie, Lexik und 
Phraseologie. Er ist in der Lage, sich frei und fließend zu verstän-
digen, an Diskussionen teilzunehmen und komplexere Texte zu 
verstehen sowie selbstständig zu formulieren. 

Lehr- und  
Lernformen 

Sprachlernseminare (SLS) (8 SWS), 
Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwen-
dungsbezogenen Kompetenzen auf Niveau des Moduls SLK-BA-S-
2-TB1. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im (sprachpraktischen) Schwer-
punkt Tschechisch im Bachelor-Studiengang Sprach-, Literatur- 
und Kulturwissenschaften Teilfach Slavistik sowie im Ergänzungs-
bereich Slavistik der Studiengänge Evangelische Theologie, Ge-
schichte, Katholische Theologie, Kunstgeschichte und Philosophie 
der Philosophischen Fakultät. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer kombinierten 
Sprachprüfung im Umfang von 90 Minuten, einer Präsentation im 
Umfang von 30 Minuten und einem schriftlichen Sprachtest im 
Umfang von 45 Minuten. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. 
Die Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen, wobei die Noten 
der kombinierten Sprachprüfung und der Präsentation zweifach 
eingehen. 

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, 
angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. Davon entfal-
len 120 Stunden auf die Präsenz und 180 Stunden auf das Selbst-
studium inklusive der Prüfungsvorbereitung und der -
durchführung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Anlage 2 
Studienablaufplan 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen (in SWS) sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschrei-
bungen zu entnehmen ist 
 

Modul-
nummer 

Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

  EK/V/PS/S/SLS/Ü EK/V/PS/S/SLS/Ü EK/V/PS/S/SLS/Ü EK/V/PS/S/SLS/Ü EK/V/PS/S/SLS/Ü EK/V/PS/S/SLS/Ü  
SLK-BA-S-
1-SPR 

Grundlagen der  
Sprachwissenschaft 
 

2/0/0/0/0/0 
(4) 
PL 

0/0/0/0/0/2 
(2) 
PL 

    6 

SLK-BA-S-
1-LIT 

Grundlagen der 
Literaturwissenschaft 
 

2/0/0/0/0/0 
(4) 
PL 

0/0/0/0/0/2 
(2) 
PL 

    6 

SLK-BA-S-
1-KULW 

Grundlagen der  
Kulturwissenschaft/ 
Wissenschaftliches Arbeiten 

2/0/0/0/0/0 
(2) 
PL 

0/0/0/0/0/2 
(4) 
PL 

    6 

SLK-BA-S-
1-PA2 
SLK-BA-S-
1-RA2 
SLK-BA-S-
1-TA2 

Sprachpraxis A2 – Polnisch 
Sprachpraxis A2 – Russisch 
Sprachpraxis A2 – Tschechisch * 

0/0/0/0/4/0 
(4) 
PL 

0/0/0/0/4/0 
(4) 
PL 

    8 

SLK-BA-S-
2-SPR 

Diachrone und synchrone 
Sprachwissenschaft 

  0/2/0/0/0/0 
(1) 

0/0/2/0/0/0 
(6) 
PL 

  7 

SLK-BA-S-
2-PKUL 

Philologische Kulturwissenschaft 
– Einführung 

  0/0/2/0/0/0 
(6) 
PL 

0/2/2/0/0/0 
(3) 
PL 

  9 

SLK-BA-S-
2-PB1 
SLK-BA-S-
2-RB1 
SLK-BA-S-
2-TB1 

Sprachpraxis B1 – Polnisch 
Sprachpraxis B1 – Russisch 
Sprachpraxis B1 – Tschechisch 
** 

  0/0/0/0/4/0 
(5) 
PL 

0/0/0/0/4/0 
(5) 
PL 

  10 
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SLK-BA-S-
3-KLIN  
SLK-BA-S-
3-PKUL 

Kulturwissenschaftliche 
Linguistik 
Philologische Kulturwissenschaft 
– Vertiefung *** 

    0/2/0/2/0/0 
(8) 

2 x PL 

KON  
(15 Minuten) 

(6) 
PL 

14 

SLK-BA-S-
3-PB2 
SLK-BA-S-
3-RB2 
SLK-BA-S-
3-TB2 

Sprachpraxis B2 – Polnisch 
Sprachpraxis B2 – Russisch 
Sprachpraxis B2 – Tschechisch 
** 

    0/0/0/0/4/0 
(4) 

2 x PL 

0/0/0/0/4/0 
(6) 
PL 

10 

 Summe LP erstes Teilfach  14 12 12 14 12 12 76 
 
 
*   Nach Wahl der Studierenden; 1 aus 3 
**   Abhängig von der Wahl des sprachpraktischen Schwerpunktes, gemäß §3, Abs. 1. 
** *  Nach Wahl der Studierenden; 1 aus 2 
 
EK   Einführungskurs 
KON  Konsultationen 
LP   Leistungspunkte 
PL   Prüfungsleistung 
PS   Proseminar 
S   Seminar 
SLS  Sprachlernseminar 
Ü   Übung 
V   Vorlesung 
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